
Ich  möchte handeln,  indem ich: 
 
•  d ie  pol i t ische Arbeit  transparenter   
 gesta l te  und nicht  nur  d ie  ange-
 nehmen Themen kommuniz iere     
•  ansprechbar  bin ,  damit  S ie  s ich   
 auch in  Kr isenzeiten in  guten   
 Händen fühlen können  
•  e inen f lächendeckenden Breit-
 bandausbau  unterstütze und voran-  
 t re ibe,  damit  unsere Gemeinde dig i -  
 ta l  wettbewerbsfähig  i st 
•  d ie  Infrastruktur  unserer  Gemeinde
 ernst  nehme,  damit  d ie  ärzt l iche   
 Versorgung aber  auch die  Erhaltung  
 der  K indertagesstätten und Schulen  
 gewähr le istet  werden kann  
•  d ie  Vereinsarbeit  durch langfr ist ige   
 Planungssicherheit  unterstütze und  
 ehrenamtl iche Arbeit  e inen ange-   
 messenen Ste l lenwert  erhält  
•  d ie  Ausstattung und Fortbi ldung der  
 Freiwi l l igen Feuerwehr  bedarfsge-   
 recht  s icherste l le ,  um s ie  bei  der    
 Er fü l lung ihres  wicht igen Auftrages   
 zu  unterstützen  
•  mich für  ansäss ige Unternehmen    
 stark  mache,  e inen ver läss l ichen   
 Rückhalt  garant iere  und die  Ansied-  
 lung neuer  Betr iebe vorantreibe,  um  
 Arbeits-  und Ausbi ldungsplätze zu   
 fördern  
•  d ie  Auswirkungen der  Corona-Kr ise   
 ernst  nehme und vor  a l lem dem   
 Rückgang der  Gewerbesteuer-E in-
 nahmen akt iv  entgegenwirke   

 

Es  g ibt  a lso  e in iges,  was  uns  a ls  Gemein-
de beschäft igt .  Der  damit  e inhergehen-
den Verantwortung bin  ich  mir  bewusst . 
S icher  kann ich Ihnen nicht  versprechen, 
für  a l l  Ihre  Wünsche und Anregungen 
immer zufr iedenstel lende Lösungen zu 
f inden.  Ich  verspreche Ihnen aber,  d iese 
stets  ernst  zu  nehmen,  e in  offenes  Ohr  zu 
haben und mich jeder  Herausforderung 
unserer  Gemeinde zu ste l len. 
 
Mein Z ie l  i st  es ,  dass  unser  Exterta l  auch 
für  d ie  fo lgenden Generat ionen e in  le-
bens-  und l iebenswertes  Zuhause b le ibt . 
Hel fen S ie  mir  mit  Ihrer  St imme,  dann 
wird uns  d ies  gemeinsam gel ingen.   
 

V ie len herz l ichen Dank 
 
Ihr   

Off ensiv und kreati v in die Zukunft !
Zusammen kommt man weiter - kommen Sie mit!

Norbert Ließ 

Ihr zukünft iger Bürgermeister
für Extertal        

UWExtertal
Unabhängige Wähler Gemeinschaft Extertal e.V.
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Neujahr

Heilige Drei Könige

„Ball der Vampire“ Rollkunst-

lauf-Musical / Schulzentrum  

Valentinstag

Jazzkonzert/Burg Sternberg

Weiberfastnacht

 

Rosenmontag

Fastnacht

Aschermittwoch

Frühlingsanfang

Beginn der Sommerzeit 

Palmsonntag

Gründonnerstag

Karfreitag

Osterfeuer / Feuerwehr Silixen

Ostersonntag

Ostermontag

Maibaumfest in Bösingfeld

Maifeiertag

Muttertag

Kalte Sophie

Kommunalwahl / Europawahl

Christi Himmelfahrt

   

   

   

 

Bouleturnier / VSV Silixen

Fronleichnam

Sommeranfang

23. –  29. 6.

Sportwerbewoche

des TSV Bösingfeld

Siebenschläfer

Jazz & Schwoof / Hof Büchter
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Neujahrskonzert
Alverdissen
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Ranzenparty / Papierladen Noth 
in der Volksbank Bösingfeld

SCHULFERIEN 2014

Land Winter Ostern Pfingsten Sommer Herbst Weihnachten

Baden-Württemberg – 14.04. - 25.04. 10.06. - 21.06. 31.07. - 13.09. 27.10. - 30.10. 22.12. - 05.01.
Bayern – 14.04. - 26.04. 10.06. - 21.06. 30.07. - 15.09. 27.10. - 31.10. 24.12. - 05.01.
Berlin 03.02. - 08.02. 25.03. - 06.04. 02.05. / 30.05. 10.07. - 22.08. 20.10. - 01.11. 22.12. - 02.01.
Brandenburg 03.02. - 08.02. 16.04. - 26.04. 02.05. / 30.05. 10.07. - 22.08. 20.10. - 01.11. 22.12. - 02.01.
Bremen 30.01. - 31.01. 03.04. - 22.04. 10.06. 31.07. - 10.09. 27.10. - 08.11. 22.12. - 05.01.
Hamburg 31.01. 03.03. - 14.03. 28.04. - 02.05. 10.07. - 20.08. 13.10. - 24.10. 22.12. - 06.01. 
Hessen – 14.04. - 26.04. – 28.07. - 05.09. 20.10. - 01.11. 22.12. - 10.01.
Mecklenbg.-Vorpom. 03.02. - 15.02. 14.04. - 23.04. 06.06. - 10.06. 14.07. - 23.08. 20.10. - 25.10. 22.12. - 02.01.
Niedersachsen 30.01. - 31.01. 03.04. - 22.04. 02.05. / 30.05. 31.07. - 10.09. 27.10. - 08.11. 22.12. - 05.01.
Nordrhein-Westfalen – 14.04. - 26.04. 10.06. 07.07. - 19.08. 06.10. - 18.10. 22.12. - 06.01.
Rheinland-Pfalz – 11.04. - 25.04. 30.05. / 20.06. 28.07. - 05.09. 20.10. - 31.10. 22.12. - 07.01.
Saarland 03.03. - 08.03. 14.04. - 26.04. – 28.07. - 06.09. 20.10. - 31.10. 22.12. - 07.01.
Sachsen 17.02. - 01.03. 18.04. - 26.04. 30.5. 21.07. - 29.08. 20.10. - 31.10. 22.12. - 03.01.
Sachsen-Anhalt 01.02. - 12.02. 14.04. - 17.04. 30.05. - 07.06. 21.07.-  03.09. 27.10. - 30.10. 22.12. - 05.01.
Schleswig-Holstein – 25.03. - 09.04. 10.05. 24.06. - 03.08. 04.10. - 18.10. 23.12. - 06.01.
Thüringen 17.02. - 22.02. 19.04. - 02.05. 30.05. 21.07. - 29.08. 06.10. - 18.10. 22.12. - 03.01.

!

!

Fritz-Winter-Pokal
Großraumturnhalle Bösingfeld

Klassik-Matinee in Laßbruch
Frühjahrsvogelbörse/Silixen

Auftaktveranstaltung Aktionswochen
„Familie ist…“ / Burg Sternberg

Pfingstsonntag
Magic Boogie Show im kleinen  Café
Pfingstmontag / Extertaler
Gemeindefest aller Kirchengem.

Frühlingskonzert
Liederreigen Silixen

Stets aktuell informiert auf uwextertal.de 
facebook.com/uwextertal

facebook.com/norbertliess



  

Liebe Mitbürger innen und Mitbürger, 
 
am 13.  September f indet  d ie  Kommunal-
wahl  statt  und sowohl  der  Gemeinderat 
a ls  auch das  Amt des  Bürgermeisters  wer-
den von Ihnen gewählt .

Daher  möchte ich  mich h iermit  bei  Ihnen 
vorstel len und S ie  um Ihre St imme bitten, 
d ie  mir  er laubt ,  mich künft ig  z ie lger ich-
tet  um Ihre Interessen und die  Belange 
der  Gemeinde zu kümmern -  a ls  Ihr  neuer 
Bürgermeister.  Zusammen mit  Ihnen,  dem 
Verwaltungsteam und dem Rat  möchte 
ich  a l le  Herausforderungen angehen und 
bewält igen.  Das  bedeutet  für  mich auch, 
dass  e ine klare und verbindl iche Kommu-
nikat ion  statt f inden muss,  in  welcher  d ie 
Menschen ernstgenommen werden.   

Se i t  e in igen Jahren setze ich  mich für 
S ie  im Namen der  UWE im Ausschuss  für 
Generat ionen,  Schule,  Sozia les  und Sport 
ein und habe meine Leidenschaft  für  d ie 
Kommunalpol i t ik  entdeckt .  Durch d iese 
Erfahrungen s ind mir  sowohl  d ie  An-
sprechpartner  a ls  auch die  Abläufe in  der 
Verwaltung gut  bekannt. 
 

Parte ipol i t i sche Denkmuster  und Frakt i -
onszwang,  wie  s ie  auf  Landes-  und Bun-
desebene er lebt  werden,  s ind für  mich in 
der  Kommunalpol i t ik  fehl  am Platz  und 
kontraprodukt iv,  da  s ie  Entscheidungs-

f indungen in  d ie  Länge z iehen.  Meiner 
Devise  entspr icht  so  etwas n icht ,  denn 
Pol i t ik  heißt  für  mich Handeln.   
 

Wie S ie  sehen,  br inge ich  a lso  n icht  nur 
meine L iebe zum Exterta l  mit ,  sondern 
b in  bereit ,  aufs  Ganze zu gehen.  Es  heißt 
so  schön “die  Mischung macht ’s”  -  bei 
mir  i st  es  d ie  Mischung aus  soz ia ler  und 
wirtschaft l icher  Kompetenz,  Empathie, 
F le iß,  Z ie lstrebigkeit  und Mut das  K ind 
beim Namen zu nennen.   
 

Aber was bedeutet  das  nun konkret?  Zu-
nächst  möchte ich  d ie  Gelegenheit  nut-
zen,  mich bei  Ihnen nicht  nur  a ls  Bürger-
meisterkandidat ,  sondern auch a ls  Person 
Norbert  L ieß  vorzustel len.  E ine entschei -
dende Grundlage meines  Lebens b i ldet 
meine Fami l ie ,  d ie  mir  in  meinem Exter-
ta ler  Nest  stets  den notwendigen Halt , 
d ie  Unterstützung und die  Kraft  g ibt . 
Auch meine Freunde des  Freize i ttheater 
S i l ixen,  d ie  mich in  meiner  30- jähr igen 
Funkt ion des  ersten Vors i tzenden unter-
stützt  haben,  bedeuten mir  sehr  v ie l .   
 

Beruf l ich  begann meine Laufbahn im Rah-
men meiner  12- jähr igen Verpf l ichtungs-
zeit  bei  der  Bundeswehr,  in  der  ich  lang-
jähr ige und weitre ichende Erfahrungen in 
der  öffent l ichen Verwaltungsarbeit 

sammelte.  Zusätz l ich  erkannte ich  h ier, 
dass  mich der  Umgang mit  Menschen 
mögl ichst  auch in  meinem weiteren be-
ruf l ichen Werdegang begle i ten sol l te . 
Die  Qual i f ikat ionen zum Sozialmanager 
und Betr iebswirt  b i ldeten die  Grundlage 
für  meine spätere Pos i t ion a ls  Geschäfts-
führer  und Heimleiter  in  der  stat ionären 
Altenpf lege.  Die  Fähigkeit ,  Lösungen zu 
f inden und dabei  d ie  Sorgen und Nöte 
des  E inzelnen nicht  aus  den Augen zu 
ver l ieren,  b i ldet  se i tdem meine Kern-
kompetenz.   
 

Des  Weiteren prägten mich meine Erfah-
rungen in  der  f re iberuf l ichen Führung 
recht l icher  Betreuungen,  meine Funkt ion 
a ls  außerger icht l icher  Streitschl ichter  in 
d iesem Bereich,  sowie d ie  unabhängige 
Sachverständigentät igkeit  a ls  Begle i ter 
und Berater  pf legebedürft iger  Menschen 
bei  der  Durchsetzung indiv iduel ler  An-
sprüche.  Wie auch in  der  Pol i t ik ,  geht 
es  h ier  n icht  immer re ibungslos  zu.  Den-
noch ist  es  für  mich e ine Selbstverständ-
l ichkeit ,  für  d ie  Interessen der  mir  anver-
trauten Menschen zu kämpfen,  b is  d iesen 
Gehör  verschafft  wird.   
 

Pol i t ik  heißt  für  mich Handeln,  und ge-
nau das  habe ich vor,  so l l ten S ie  s ich da-
für  entscheiden,  mich a ls  Ihren zukünft i -
gen Bürgermeister  zu  wählen. 


